
ENERGIEMANGEL, ANTRIEBSLOSIGKEIT, LEISTUNGSABFALL, STRESS, ANTI-AGING, COPD, STOFFWECHSELSTÖRUNGEN, MAKULADEGENERATION, DEPRESSIONEN, PRÄVENTION UND REGENERATION, REGU­

LATIONSSTÖRUNGEN, KONZENTRATIONSSCHWÄCHE, ERSCHÖPFUNGSZUSTÄNDE, EIN- UND DURCHSCHLAFSTÖRUNGEN, CHRONISCHE MÜDIGKEIT, BURN-OUT-SYNDROM, SCHLAF-APNOE, JET-LAG, DURCH­

BLUTUNGSSTÖRUNGEN, BLUTHOCHDRUCK, HERZ- UND GEFÄSSKRANKHEITEN, HOHE CHOLESTERINWERTE, TINNITUS, BRONCHITIS, CHRONISCHE SINUSITIS, DIABETES MELLITUS, MULTIPLES CHEMISCHES 

SYNDROM (MCS), CHRONISCHE FIBROMYALGIE, RHEUMATISCHE ERKRANKUNGEN AKUTE UND CHRONISCHE SCHMERZEN LEBERSTOFFWECHSELSTÖRUNGEN HORMONELLE DYSBALANCEN HAUTKRANK­

HEITEN, ALLERGIEN, SEHSTÖRUNGEN, ALTERSKRANKHEI 

NEURODERMITIS, SCHLAGANFALL, BORRELIOSE, KONZEN 

SCHMERZ, LUNGENFIBROSE, MUKOVISZIDOSE, OSTEOPOR1 

MAKULADEGENERATION, DEPRESSIONEN, PRÄVENTION 

•• 

WAS HALT SIE AM LEBEN • • • • • • •

CHRONISCHE MÜDIGKEIT, BURN-OUT-SYNDROM, SCHLAF-APNOE, JET-LAG, DURCHBLUTUNGSSTORUNGEN, BLUTHOCHDRUCK, HERZ- UND GEFASSKRANKHEITEN, HOHE CHOLESTERINWERTE, TINNITUS, 

BRONCHITIS, CHRONISCHE SINUSITIS, DIABETES MELLITUS, MULTIPLES CHEMISCHES SYNDROM (MCS), CHRONISCHE FIBROMYALGIE, RHEUMATISCHE ERKRANKUNGEN, AKUTE UND CHRONISCHE SCHMERZEN, 

LEBERSTOFFWECHSELSTÖRUNGEN, HORMONELLE DYSBALANCEN, HAUTKRANKHEITEN, ALLERGIEN, SEHSTÖRUNGEN, ALTERSKRANKHEITEN (PARKINSON, ALZHEIMER)*, ATEMNOT, WOHLBEFINDEN, HAUT­

REGENERATION, MIGRÄNE, SCHWINDEL, GELENKBESCHWERDEN, ARTHROSE, NEURODERMITIS, SCHLAGANFALL, BORRELIOSE, KONZENTRATION, HERZRHYTHMUSSTÖRUNGEN, SAUERSTOFFSÄTTIGUNG, NEU­

RODERMITIS, RAUCHERHUSTEN, MUSKELKATER, NERVOSITÄT, CLUSTERKOPFSCHMERZ, LUNGENFIBROSE, MUKOVISZIDOSE, OSTEOPOROSE, PANKREASINSUFFIZIENZ, ENERGIEMANGEL, ANTRIEBSLOSIGKEIT, 

LEISTUNGSABFALL, STRESS, ANTI-AGING, COPD, STOFFWECHSELSTÖRUNGEN, MAKULADEGENERATION, DEPRESSIONEN, PRÄVENTION UND REGENERATION, REGULATIONSSTÖRUNGEN, KONZENTRATIONS­

SCHWÄCHE, ERSCHÖPFUNGSZUSTÄNDE, EIN- UND DURCHSCHLAFSTÖRUNGEN, CHRONISCHE MÜDIGKEIT, BURN-OUT-SYNDROM, SCHLAF-APNOE, JET-LAG, DURCHBLUTUNGSSTÖRUNGEN, BLUTHOCHDRUCK, 

HERZ- UND GEFÄSSKRANKHEITEN, HOHE CHOLESTERINWERTE, TINNITUS, BRONCHITIS, CHRONISCHE SINUSITIS, DIABETES MELLITUS, MULTIPLES CHEMISCHES SYNDROM (MCS), CHRONISCHE FIBROMYAL­

GIE, RHEUMATISCHE ERKRANKUNGEN, AKUTE UND CHRONISCHE SCHMERZEN, LEBERSTOFFWECHSELSTÖRUNGEN, HORMONELLE DYSBALANCEN, HAUTKRANKHEITEN, ALLERGIEN, SEHSTÖRUNGEN, ALTERS­

KRANKHEITEN (PARKINSON, ALZHEIMER)*, ATEMNOT, WOHLBEFINDEN, HAUTREGENERATION, MIGRÄNE, SCHWINDEL, GELENKBESCHWERDEN, ARTHROSE, NEURODERMITIS, SCHLAGANFALL, BORRELIOSE, 

KONZENTRATION, HERZRHYTHMUSSTÖRUNGEN, SAUERSTOFFSÄTTIGUNG, NEURODERMITIS, RAUCHERHUSTEN, MUSKELKATER, NERVOSITÄT, CLUSTERKOPFSCHMERZ, LUNGENFIBROSE, MUKOVISZIDOSE, OS­

TEOPOROSE, PANKREASINSUFFIZIENZ, ENERGIEMANGEL, ANTRIEBSLOSIGKEIT, LEISTUNGSABFALL, STRESS, ANTI-AGING, COPD, STOFFWECHSELSTÖRUNGEN, MAKULADEGENERATION, DEPRESSIONEN, PRÄ­

VENTION UND REGENERATION, REGULATIONSSTÖRUNGEN, KONZENTRATIONSSCHWÄCHE, ERSCHÖPFUNGSZUSTÄNDE, EIN- UND DURCHSCHLAFSTÖRUNGEN, CHRONISCHE MÜDIGKEIT, BURN-OUT-SYNDROM, 

SCHLAF-APNOE, JET-LAG, DURCHBLUTUNGSSTÖRUNGEN, BLUTHOCHDRUCK, HERZ- UND GEFÄSSKRANKHEITEN, HOHE CHOLESTERINWERTE, TINNITUS, BRONCHITIS, CHRONISCHE SINUSITIS, DIABETES MEL­

LITUS, MULTIPLES CHEMISCHES SYNDROM (MCS), CHRONISCHE FIBROMYALGIE, RHEUMATISCHE ERKRANKUNGEN, AKUTE UND CHRONISCHE SCHMERZEN, LEBERSTOFFWECHSELSTÖRUNGEN, HORMONELLE 

DYSBALANCEN, HAUTKRANKHEITEN, ALLERGIEN, SEHSTÖRUNGEN, ALTERSKRANKHEITEN (PARKINSON, ALZHEIMER)*, ATEMNOT, WOHLBEFINDEN, HAUTREGENERATION, MIGRÄNE, SCHWINDEL, GELENK­

BESCHWERDEN, ARTHROSE, NEURODERMITIS, SCHLAGANFALL, BORRELIOSE, KONZENTRATION, HERZRHYTHMUSSTÖRUNGEN, SAUERSTOFFSÄTTIGUNG, NEURODERMITIS, RAUCHERHUSTEN, MUSKELKATER, 

NERVOSITÄT, CLUSTERKOPFSCHMERZ, LUNGENFIBROSE, MUKOVISZIDOSE, OSTEOPOROSE, PANKREASINSUFFIZIENZ, ENERGIEMANGEL, ANTRIEBSLOSIGKEIT, LEISTUNGSABFALL, STRESS, ANTI-AGING, COPD, 

STOFFWECHSELSTÖRUNGEN, MAKULADEGENERATION, DEPRESSIONEN, PRÄVENTION UND REGENERATION, REGULATIONSSTÖRUNGEN, KONZENTRATIONSSCHWÄCHE, ERSCHÖPFUNGSZUSTÄNDE, EIN- UND(*) 



,,Es kommt nicht darauf an, dem Leben mehr Jahre zu geben, sondern den Jahren mehr Leben zu geben." 

Alexis Carrel (Chirurg und Nobelpreisträger, 1873-1944) 

* Mögliche Anwendungsgebiete von AIRNERGY 



KUMULUSWOLKEN KUMULONIMBEN WOLKEN 

• • • LEBENS M ITT E L N R. 1 : D I E ATEM LU F T.

Luft ist immer da. Sie ist davor, dahinter, darunter oder daneben. Dennoch hat 

sie weder Länge, Höhe noch Breite. Aber was nach nichts aussieht, weil man es 

nicht sehen kann, hat eine Vielzahl von Funktionen: 

Die Atemluft regt den Blutkreislauf und die Lymphe an. 

Sie harmonisiert die Drüsenfunktion und kräftigt Brust- und Bauchmuskulatur. 

Sie unterstützt die Ausscheidungen der Haut und beschleunigt Heilprozesse. 

Sie steigert die Verstandeskraft und die Konzentration. 

Sie fördert das Gedächtnis, die Denl<fähigkeit und harmonisiert die Psyche. 

Eine optimale Verwertung des Sauerstoffs der Atemluft bewirkt 

ganzheitlich Gutes: 

- Reduzierung Freier Radikale

- Steigerung der antioxidativen Kapazität

- Abbau von Stresssymptomen

- Mehr Wohlbefinden und Schlafvermögen

- Förderung der Ausdauer und Regeneration

- Ausgleich von Sympathilrns und Parasympathikus

- Verbessert die Zellkommunikation und das Zellwachstum

ALTOKUMULI WOLKEN 

-





WIE OFT DENKEN SIE ANS ESSEN? 

Es ist verblüffend, wie häufig Menschen ans Essen denken, was sie gerne essen 

würden, was sie besser nicht gegessen hätten, was sie wieder essen werden ... 

Und wie oft denken sie an ihre wichtigste Nahrung? Die Nahrung, mit der das 

Leben beginnt, ohne die ein Mensch keine fünf Minuten überleben l<önnte -

die Atemluft*? 

Ist uns die Luft vielleicht Luft? 

* Das Bundesumweltministerium empfiehlt, mehrmals täglich Räume 5 bis 10 Minuten zu lüften.

-
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RATEN SIE MAL, AUF WELCHE WEISE WIR DIE MEISTEN 

SCHADSTOFFE AUSSTOSSEN? 

Die richtige Antwort erhalten Sie, wenn Sie die Broschüre auf den Kopf stellen. 

,,Es gibt 1000 Krankheiten, aber nur eine Gesundheit." 
Arthur Schopenhauer 



PROFESSIONAL PLUS BASIS PLUS TRAVEL PLUS AVANTGARDE 

WARUM EINE BROSCHÜRE ÜBER NEUES ZUM ATEM? 

Atem ist unsichtbar und Unsichtbares fällt offensichtlich kaum ins Gewicht. Wir 

vergessen es mit jedem Atemzug, außer, wenn der Atem stockt, ins Holpern gerät 

oder gar ausbleibt. Und selbst dann ist uns nur vage bewusst, dass der Atem den 

Faden bildet, an dem unser Leben hängt. 

Ihnen ein tieferes Verständnis für seine Form und Wirkung zu geben, ist unser 

Wunsch. Denn wer sollte über den Atem sprechen, wenn nicht ein Unternehmen, 

dessen Produkte ihre Existenz dem „Atemprozess" der Natur verdanl<en. 

AIRNERGY ist eine Technologie, die den Atem unterstützt, wenn er Nachhilfe 

braucht. Das ist beispielsweise der Fall, wenn wir älter werden, bei Antriebs­

losigkeit, chronischen Erkrankungen, ungesunder Ernährung, unzureichender 

Bewegung oder durch Umweltbelastungen. AIRNERGY fördert die Regeneration 

und wird zur gesundheitlichen Prävention genutzt. Es wirkt auf natürliche Art 

und Weise, mit Hilfe eines Verfahrens, das die Reaktion der Sonne im Grün der 

Blätter nachempfindet. 

Zunächst möchten wir Ihnen aber einige wichtige Details über das Atmen und die 

Atemluft an die Hand geben und Sie damit vertraut machen, was uns tagtäglich 

beschäftigt. Gerne möchten wir damit auch Ihren Entdeckergeist wecken - über 

die Luft, die uns am Leben hält. 

Wir wünschen recht viel Spaß beim Lesen und Schnuppern. 

MEDICAL PLUS 

-





DER SCHLAF DER MUSKELN: EIN WIEGENLIED FÜR DEN GANZEN KÖRPER. 

Mit Schlaf ist Ruhezustand gemeint. Muskeln, die nicht in Bewegung sind. All 

diejenigen, die tagaus, tagein am Schreibtisch arbeiten, wissen ein Lied davon 

zu singen. Aber auch Menschen, die im Bett liegen müssen. Nicht zu vergessen, 

die vielen Stunden, die manche vor dem Fernseher verbringen. Fakt ist, bei Be­

wegungsmangel nutzt die Lunge ein Drittel weniger Atemluft als sie l<önnte. Im 

Gegensatz beispielsweise zum Herzmuskel, ist die Lunge passiv. Sie ist auf den 

Zwerchfellmuskel und die Atemhilfsmuskulatur angewiesen. Für Bewegung ist 

sie dankbar. 

Ausnutzung der Lungenkapazität im Vergleich 

Büromenschen nutzen nur 

Trainierte nutzen nahezu 

Marathonläufer nutzen sogar 

2 1/2 bis 3 Liter. 

5 Liter. 

6 bis 8 Liter. 

,,Wer nicht jeden Tag etwas für seine Gesundheit aufbringt, muss eines Tages sehr viel Zeit für die Krankheit opfern." 

Sebastian Kneipp 

-





NATU RATE MM ETH ODEN: GÄHNEN SEUFZEN LACHEN 

ROBERT MITCHUM: ,,MEIN EINZIGER SPORT, ICH HUSTE VIEL." 

Zum Trost für alle Sport- und Bewegungsmuffel gibt es die Naturatemmethoden 

wie Gähnen, Seufzen, Lachen, Weinen, Keuchen, Schnuppern oder Husten. Ih­

nen kann man sich l<aum erwehren. So ist es auch Robert Mitchum ergangen, der 

Zeit seines Lebens geraucht und daher viel gehustet hat. Diese natürlichen Atem­

impulse sind besonders wertvoll, denn sie befreien die Atmung. Daher sollten 

sie auch nicht unterdrücl<t werden. Je mehr man sich einem herzhaften Gähnen, 

Lachen oder Seufzen hingibt, desto wohler fühlt sich der ganze Mensch. Das liegt 

daran, dass mit den Naturatemmethoden die Atmung vertieft wird. 

Ein ausgiebiges Gähnen oder Seufzen erfrischt von Grund auf und durchblu­

tet das Gehirn. Und wer öfter lacht, hält das Zwerchfell fit und entspannt die 

Muskulatur. Da wir in der Regel flach atmen, können wir auf diese Weisen 

gründlich durchatmen. Die tiefere Atmung wirkt sich positiv, beispielsweise auf 

Schlafstörungen, Kopfschmerzen, Rastlosigkeit oder Herzjagen, aus. Mit einem 

ausgiebigen Seufzen oder Stöhnen können Sie außerdem Kummer und Sorgen 

loswerden. Durch die längere Ausatmung wird auch hier der Atem tiefer. Damit 

einher geht eine körperliche und seelische Entlastung. So spricht man auch vom 

,,Seufzer der Erleichterung". 

SCHNUPPERN 

-
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DA WIR DEN KORPER NICHT VERANDERN 

75 % DES GEATMETEN LUFTSAUERSTOFFS WERDEN UNGENUTZT WIEDER 

AUSGEATMET. 

Ohne Wasser oder Nahrung kommt der Mensch Tage oder sogar Wochen aus, 

ohne Luft nur wenige Minuten. In 24 Stunden veratmet jeder Mensch rund 400 

Liter Sauerstoff in Ruhe, bei körperlichen Belastungen erheblich mehr. 

Dabei ist der Mensch ein relativ schlechter Atemluftverwerter. Von den 21 % Sau­

erstoff, die in der Atemluft enthalten sind, kann der menschliche Organismus 

nur ca. 25 % nutzen. 75 % werden ungenutzt wieder ausgeatmet - ein Grund, 

warum Reanimation durch Mund zu Mund-Beatmung möglich ist. 

Und vor allem: 

Je schwächer oder älter, desto weniger Sauerstoff verwertet der Körper. 

UND SO FUNKTIONIERT DIE NEUE ATEMLUFTTECHNOLOGIE (SPIROVITALISIERUNG): 

Im AIRNERGY Gerät wird der Luftsauerstoff ständig in seinen energiereichen 

Zustand (Singulett-Sauerstoff} gebracht - die physiologisch aktive Form des Sau­

erstoffs, die der Körper kennt. Dies ermöglicht ein patentgeschütztes Verfahren, 

das der Natur der Photosynthese technologisch nachempfunden ist. Der kurzle­

bige Singulett-Sauerstoff fällt im Bruchteil einer Millisekunde in seinen Grundzu­

stand zurück und gibt dabei Energie ab. Die Wassermoleküle der Atemluft über­

nehmen diese Energie, die dann durch eine bequeme Atembrille zusammen mit 

der normalen Atemluft eingeatmet wird. 

Im Organismus sorgt die „AIRNERGY Energie" für eine messbare Verbesserung der 

Sauerstoffverwertung und wirkt positiv auf viele Körperfunktionen. Ohne zu­

sätzliche Sauerstoffzufuhr und ohne Fremdsubstanzen. 



•• •• 

KONNEN, VERANDERN WIR SEINE ATEMLUFT. 

DIE WIRKUNG IST MESSBAR: JE WENIGER SAUERSTOFF AUSGEATMET WIRD, 

DESTO MEHR WIRD IM KÖRPER VERWERTET. 

Bereits nach kurzer Zeit spüren AIRNERGY Anwender in der Regel die positiven 

Effekte der Behandlung subjel<tiv. Eine ganze Reihe von Studienergebnissen be­

legen die Wirkung objektiv. 

In einer Untersuchung atmeten gesunde Probanden 20 Minuten lang Atemluft 

ein, die mit der AIRNERGY Technologie aufbereitet war. Die Forscher wiesen 

deutliche (signifikante} Verbesserungen nach: 

• Signifil<ante Verminderung der Sauerstoffmenge in der Ausatmungsluft.

• Signifikante Verbesserung der Ausatemluaft der Probanden (Peak-Flow}.

• Signifil<ante Verminderung der Atem- und der Pulsfrequenz.

Das sind deutliche Hinweise auf eine verbesserte Sauerstoffverwertung. 

DER GANZHEITLICHE ANSATZ VON AIRNERGY SPIROVITAL-THERAPIE. 

Die einzigartige Wirkweise der AIRNERGY Technologie ist allein aus der biologi­

schen Bedeutung der l<örpereigenen Fähigl<eit zur Verwertung der Atemluft zu 

erl<lären. Beim AIRNERGY Atmen l<ann der Körper erst optimal das gesamte Ener­

giepotenzial der Atemluft nutzen. 

Tägliches AIRNERGY Atmen wirkt positiv auf den gesamten Organismus: 

Es erhöht die körpereigene Regenerationsfähigl<eit, führt zu einer Stärkung des 

Immunsystems, optimiert den Stoffwechsel sowie die Zellkommunil<ation und 

steigert so die Lebenskraft und Lebenslust. 

,,In unserer verschmutzten Umwelt wird die Luft langsam sichtbar." 

Norman Mailer 





SCHON GEGÄHNT HEUTE? 

Gähnen ist eine äußerst gesunde Reaktion. Es tritt meistens ganz von selbst auf, 

nämlich dann, wenn unsere Atmung flach ist - und daher das Blut, statt mit 

Sauerstoff, übermäßig mit Schlacken angereichert ist. Durch das lang gezogene 

Einatmen erhalten wir während des Gähnens eine erhöhte Sauerstoffzufuhr und 

können l<räftiger durchatmen. 

Gähnen hat daher nichts mit Langeweile zu tun, vielmehr mit Lösung. 

Das heißt, man entspannt sich und schenkt gegenseitiges Vertrauen. 

Ungehemmtes Gähnen setzt zudem Serotonin, das so genannte Glückshormon, 

frei. Serotonin ist ein Botenstoff, der im Gehirn produziert wird. Er wirkt stim­

mungsausgleichend, beruhigt Sie bei Aufregung oder heitert Sie auf, wenn Sie 

niedergeschlagen sind. 

Genießen Sie daher Ihr Gähnen in vollen Zügen und so oft Sie können, denn es 

gibt Ihnen viel Gutes: 

Gähnen führt allen Körperzellen Sauerstoff zu, insbesondere den Augen 

und dem Gehirn. 

Es entspannt den Rachen, Gaumen, oberen Nacken, die Schläfen, Hirnbasis 

und das Zwerchfell. 

Gähnen hilft der Leber zu entgiften. 

Tiefes Gähnen entspannt den Solarplexus und die Bauchmuskeln - und sorgt 

für Wohlbefinden im Bauchbereich. Das kann Verdauungsbeschwerden 

positiv beeinflussen. 

Herzhaftes Gähnen regt den Tränenfluss an, reinigt, entspannt und müde 

Augen können so ein kleines Bad nehmen. 

-



TEILANSICHT, TEMPELANLAGE RANAKPUR, NORDWEST-IN DI E N



ICH ATME, ALSO BIN ICH. 

Leben heißt atmen. Das gilt für alle Menschen auf der Welt. Die alten Inder haben 

mit Atem, altindisch Atman, die im Menschen wohnende Weltseele bezeichnet. 

Mit dem Atmen beginnt und schließt sich der Kreislauf des Lebens. Hier fängt 

alles an und hört auch wieder auf. In der Zwischenzeit l<önnen wir eine ganze 

Menge tun, um den Atem im Sinne der Regeneration und Prävention zu unter­

stützen. 

Die Gesundheit und Leistungsfähigl<eit des Menschen steht in direktem Zusam­

menhang mit der körpereigenen Fähigl<eit, den Sauerstoff der Atemluft - das 

Lebens- und Heilmittel Nr. 1 - zu verwerten. 

Ein aufgeschnittener Apfel: Der Kontal<t mit Sauerstoff lässt ihn nach wenigen 

Minuten braun verfärben, oxidieren - sozusagen verrosten. Ähnlich l<0mmt es in 

unseren Körperzellen in jeder Sel<Unde des Lebens zu schädlichen oxidierenden 

Wirkungen durch Freie Radikale. Sich dagegen zu schützen, ist das A und O von 

Prävention. Unsere Haut - das größte Organ - bedankt sich, indem sie es auch 

zeigt. 

AIRNERGY unterstützt durch verbesserte Sauerstoff-Verwertung die Zellen in 

ihrer Funl<tion, das oxidative Gleichgewicht zu stabilisieren. Vor allem aber 

schützt diese antioxidative Wirkung - im Gegensatz zum herkömmlichen 

Sauerstofftherapiesystem - die Erbsubstanz (DNA) vor den Einflüssen Freier 

Radikale*. 

* .,Unter dem Gesichtspunkt der gestörten Homöostase (= Selbstregulation) zwischen Radikalenbildung und -neutralisation sind praktisch alle Erkrankungen als Radikalenerkran­

kungen definierbar." (Prof. Böhles, Bericht des deutschen Kassenarztverbandes, 1995)

-



Bei normaler Atmung

bewegt sich die ausströmende 
Luft mit 3 m in der Sekunde, beim 

Husten sind es sogar 100 m pro 
Sekunde bis hin zur Schallge-

schwindigkeit (343 m/Sek).

Pro Atemzug

 nehmen wir rund einen halben Liter 

Luft auf. So tanken wir in der Minute 

etwa acht Liter und an einem Tag ca. 

12.000 Liter Luft.

Ein Erwachsener 

schöpft in Ruhe 14 bis 18 Mal pro 

Minute Luft. Pro Tag sind das 

über 21.000 Atemzüge.



DER ATEM ALS ARZT OHNE GRENZEN. 

Statt voreilig zu Medilcamenten, können Sie zu Atemweisen greifen. Hier zeigen 

wir Ihnen einige Beispiele, die Sie recht unlcompliziert in Ihren Alltag integrieren 

können. Sie unterliegen jedoch einer Voraussetzung: Um zu wirken, bedarf es 

achtsamer Umgangsformen zwischen Ihnen und Ihrem Atem. Was nichts anderes 

heißt, als behandeln Sie Ihren Atem wie ein scheues Reh und nicht wie einen 

deutschen Schäferhund, freundlich, ohne Willensdruck. 

Atmen Sie vor den Übungen weder tief ein noch lange pressend aus. 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und gute Besserung! 

Kopfschmerz/ 

Stimmung aufbessern 

Übelkeit/Brechreiz 

Beklemmung 

im Brustraum 

Wut und Ärger 

Eine Serie von entspannten Gähnern, am besten 

mit Lauten oder Seufzern, setzt Serotonin, das 

Glückshormon, frei. 

Entspannt die Schläfen und die Hirnbasis. 

Die Zunge umlegen und sanft die Unterseite gegen 

den Gaumen legen. 

Mehrmals: Einen Schmetterling zart von der Hand 

hauchen. 

Mit geballter Faust die ausgestreckten Arme auf 

Schulterhöhe abwechselnd nach hinten werfen, 

um sich den Weg zu bahnen und dabei "Pscht!" 

sagen. 

-



AIRNERGY AG, ZENTRALE HENNEF



Atemluft als Quelle einer ganzheitlichen Therapie­

methode, damit hat AIRNERGY von Anbeginn 

Pionierarbeit geleistet und als Erstentwicklung ein 

Gesundheitssystem zur Marktreife gebracht, das 

die Sauerstoff-Verwertung {Utilisation) im Körper 

verbessern kann - und zwar ohne Zufuhr erhöh­

ter Sauerstoff-Konzentration oder der Gabe von 

körperfremden Zusätzen. Die Erfolge daraus haben 

weltweit nicht nur Mediziner und Gesundheitsex­

perten in der Fachwelt aufhorchen lassen, sondern 

auch Wissenschaftler und Forscher aus verschie­

densten Fachbereichen inspiriert. 

So erforschen gegenwärtig Wissenschaftler an Insti­

tuten und Universitäten, national und international, 

die Grundlagen der Funktionsweise von AIRNERGY. 

Die Ergebnisse ihrer Studien und Doktorarbeiten fin­

den ihren Niederschlag in unserer Weiterentwicl<­

lung. Daneben führen zahlreiche Ärzte verschiede­

ner Fachrichtungen eigene Praxisbeobachtungen zu 

AIRNERGY Atmen durch. Inzwischen l<ann AIRNERGY, 

besonders dank der freundlichen Unterstützung 

AIRNERGV: KAIZEN 

unserer Kunden aus mehr als 60 Ländern, auf Er­

fahrungen aus unterschiedlichsten Anwendungen 

zurückgreifen: Ob zu zahlreichen Krankheitsbildern, 

gesteigertem Wohlbefinden oder einfach Verbesse­

rungen im Erscheinungsbild. 

Um unserem Qualitätsanspruch gerecht zu werden, 

bemühen wir uns ständig um Verbesserungen. 

Dass AIRNERGY auf wissenschaftlich-medizinischem 

Gebiet diese Anerl<ennung erfährt, darauf sind wir 

besonders stolz und nutzen natürlich jedes neu 

gewonnene Wissen, um es an die Produktion und 

an die fachliche Beratung unserer Kunden weiter­

zugeben. 

Die AIRNERGY AG ist als Medizinproduktehersteller 

nach DIN EN ISO 13485 sowie nach der Qualitäts­

managementnorm DIN EN ISO 9001 und dem Um­

weltstandard DIN EN ISO 14001 {Oekozert) zertifiziert. 

Darüber hinaus ist AIRNERGY Mitglied in der Inter­

nationalen Prävention Organisation e.V. {IPO). 

.. 

• 

-

URKUNDE 

FÜR 

MITGLIEDSCHAFT 

AIRN[RGY AG 

https://www.regenbogenkreis.de/search?sSearch=AIRNERGY
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NEUGIER HÄLT LEBENDIG. 

Wir wünschen Ihnen das Vertrauen, etwas auszuprobieren, 

was Ihr Körper schon ewig kennt. Denn die Kräfte der Natur 

sind wunderbar, aber man vergisst sie, bis man sie neu erlebt. 

Wir hoffen, Sie sind neugierig geworden und möchten noch 

mehr darüber wissen, was wir für Sie tun können.

Rufen Sie uns ganz einfach an - unter +49 (0) 451 202711 50. 

Oder besuchen Sie uns im Internet: www.regenbogenkreis.de

Wir freuen uns auf Sie und wünschen gutes Atmen! 

--V,-
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ENERGIE VON INNEN 

� 

Alles wird gut. 

REGENBOGENKREIS | Tel.: +49 (0) 451 202711 50
E-Mail: info@regenbogenkreis.de | www.regenbogenkreis.de

Divine Inspiration Ltd.
Phoenix Business Centre, The Penthouse 
Old Railway Track
Santa Venera, SVR 9022
Malta

https://www.regenbogenkreis.de/search?sSearch=AIRNERGY


ENERGIEMANGEL, ANTRIEBSLOSIGKEIT, LEISTUNGSABFALL, STRESS, ANTI-AGING, COPD, STOFFWECHSELSTÖRUNGEN, MAKULADEGENERATION, DEPRESSIONEN, PRÄVENTION UND REGENERATION, REGU­

LATIONSSTÖRUNGEN, KONZENTRATIONSSCHWÄCHE, ERSCHÖPFUNGSZUSTÄNDE, EIN- UND DURCHSCHLAFSTÖRUNGEN, CHRONISCHE MÜDIGKEIT, BURN-OUT-SYNDROM, SCHLAF-APNOE, JET-LAG, DURCH­

BLUTUNGSSTÖRUNGEN, BLUTHOCHDRUCK, HERZ- UND GEFÄSSKRANKHEITEN, HOHE CHOLESTERINWERTE, TINNITUS, BRONCHITIS, CHRONISCHE SINUSITIS, DIABETES MELLITUS, MULTIPLES CHEMISCHES 

SYNDROM (MCS), CHRONISCHE FIBROMYALGIE, RHEUMATISCHE ERKRANKUNGEN AKUTE UND CHRONISCHE SCHMERZEN LEBERSTOFFWECHSELSTÖRUNGEN HORMONELLE DYSBALANCEN HAUTKRANK­

HEITEN, ALLERGIEN, SEHSTÖRUNGEN, ALTERSKRANKHEI 

NEURODERMITIS, SCHLAGANFALL, BORRELIOSE, KONZEN 

SCHMERZ, LUNGENFIBROSE, MUKOVISZIDOSE, OSTEOPOR1 

MAKULADEGENERATION, DEPRESSIONEN, PRÄVENTION 

--...._,-
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ENERGIE VON INNEN 

CHRONISCHE MÜDIGKEIT, BURN-OUT-SYNDROM, SCHLAF-APNOE, JET-LAG, DURCHBLUTUNGSSTORUNGEN, BLUTHOCHDRUCK, HERZ- UND GEFASSKRANKHEITEN, HOHE CHOLESTERINWERTE, TINNITUS, 

BRONCHITIS, CHRONISCHE SINUSITIS, DIABETES MELLITUS, MULTIPLES CHEMISCHES SYNDROM (MCS), CHRONISCHE FIBROMYALGIE, RHEUMATISCHE ERKRANKUNGEN, AKUTE UND CHRONISCHE SCHMERZEN, 

LEBERSTOFFWECHSELSTÖRUNGEN, HORMONELLE DYSBALANCEN, HAUTKRANKHEITEN, ALLERGIEN, SEHSTÖRUNGEN, ALTERSKRANKHEITEN (PARKINSON, ALZHEIMER)*, ATEMNOT, WOHLBEFINDEN, HAUT­

REGENERATION, MIGRÄNE, SCHWINDEL, GELENKBESCHWERDEN, ARTHROSE, NEURODERMITIS, SCHLAGANFALL, BORRELIOSE, KONZENTRATION, HERZRHYTHMUSSTÖRUNGEN, SAUERSTOFFSÄTTIGUNG, NEU­

RODERMITIS, RAUCHERHUSTEN, MUSKELKATER, NERVOSITÄT, CLUSTERKOPFSCHMERZ, LUNGENFIBROSE, MUKOVISZIDOSE, OSTEOPOROSE, PANKREASINSUFFIZIENZ, ENERGIEMANGEL, ANTRIEBSLOSIGKEIT, 

LEISTUNGSABFALL, STRESS, ANTI-AGING, COPD, STOFFWECHSELSTÖRUNGEN, MAKULADEGENERATION, DEPRESSIONEN, PRÄVENTION UND REGENERATION, REGULATIONSSTÖRUNGEN, KONZENTRATIONS­

SCHWÄCHE, ERSCHÖPFUNGSZUSTÄNDE, EIN- UND DURCHSCHLAFSTÖRUNGEN, CHRONISCHE MÜDIGKEIT, BURN-OUT-SYNDROM, SCHLAF-APNOE, JET-LAG, DURCHBLUTUNGSSTÖRUNGEN, BLUTHOCHDRUCK, 

HERZ- UND GEFÄSSKRANKHEITEN, HOHE CHOLESTERINWERTE, TINNITUS, BRONCHITIS, CHRONISCHE SINUSITIS, DIABETES MELLITUS, MULTIPLES CHEMISCHES SYNDROM (MCS), CHRONISCHE FIBROMYAL­

GIE, RHEUMATISCHE ERKRANKUNGEN, AKUTE UND CHRONISCHE SCHMERZEN, LEBERSTOFFWECHSELSTÖRUNGEN, HORMONELLE DYSBALANCEN, HAUTKRANKHEITEN, ALLERGIEN, SEHSTÖRUNGEN, ALTERS­

KRANKHEITEN (PARKINSON, ALZHEIMER)*, ATEMNOT, WOHLBEFINDEN, HAUTREGENERATION, MIGRÄNE, SCHWINDEL, GELENKBESCHWERDEN, ARTHROSE, NEURODERMITIS, SCHLAGANFALL, BORRELIOSE, 

KONZENTRATION, HERZRHYTHMUSSTÖRUNGEN, SAUERSTOFFSÄTTIGUNG, NEURODERMITIS, RAUCHERHUSTEN, MUSKELKATER, NERVOSITÄT, CLUSTERKOPFSCHMERZ, LUNGENFIBROSE, MUKOVISZIDOSE, OS­

TEOPOROSE, PANKREASINSUFFIZIENZ, ENERGIEMANGEL, ANTRIEBSLOSIGKEIT, LEISTUNGSABFALL, STRESS, ANTI-AGING, COPD, STOFFWECHSELSTÖRUNGEN, MAKULADEGENERATION, DEPRESSIONEN, PRÄ­

VENTION UND REGENERATION, REGULATIONSSTÖRUNGEN, KONZENTRATIONSSCHWÄCHE, ERSCHÖPFUNGSZUSTÄNDE, EIN- UND DURCHSCHLAFSTÖRUNGEN, CHRONISCHE MÜDIGKEIT, BURN-OUT-SYNDROM, 

SCHLAF-APNOE, JET-LAG, DURCHBLUTUNGSSTÖRUNGEN, BLUTHOCHDRUCK, HERZ- UND GEFÄSSKRANKHEITEN, HOHE CHOLESTERINWERTE, TINNITUS, BRONCHITIS, CHRONISCHE SINUSITIS, DIABETES MEL­

LITUS, MULTIPLES CHEMISCHES SYNDROM (MCS), CHRONISCHE FIBROMYALGIE, RHEUMATISCHE ERKRANKUNGEN, AKUTE UND CHRONISCHE SCHMERZEN, LEBERSTOFFWECHSELSTÖRUNGEN, HORMONELLE 

DYSBALANCEN, HAUTKRANKHEITEN, ALLERGIEN, SEHSTÖRUNGEN, ALTERSKRANKHEITEN (PARKINSON, ALZHEIMER)*, ATEMNOT, WOHLBEFINDEN, HAUTREGENERATION, MIGRÄNE, SCHWINDEL, GELENK­

BESCHWERDEN, ARTHROSE, NEURODERMITIS, SCHLAGANFALL, BORRELIOSE, KONZENTRATION, HERZRHYTHMUSSTÖRUNGEN, SAUERSTOFFSÄTTIGUNG, NEURODERMITIS, RAUCHERHUSTEN, MUSKELKATER, 

NERVOSITÄT, CLUSTERKOPFSCHMERZ, LUNGENFIBROSE, MUKOVISZIDOSE, OSTEOPOROSE, PANKREASINSUFFIZIENZ, ENERGIEMANGEL, ANTRIEBSLOSIGKEIT, LEISTUNGSABFALL, STRESS, ANTI-AGING, COPD, 

STOFFWECHSELSTÖRUNGEN, MAKULADEGENERATION, DEPRESSIONEN, PRÄVENTION UND REGENERATION, REGULATIONSSTÖRUNGEN, KONZENTRATIONSSCHWÄCHE, ERSCHÖPFUNGSZUSTÄNDE, EIN- UND(*) 




